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Berschönerungs Kommisston
Sitzung am Dienstag den 6 Juli er Nachn 4 llhr

im Stadtgarten
Tagesordnung

Bewilligung von Prämien für die Gartenausstellung
Anschaffung von Bänken

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sDer Reichskanzler Fürst Bismarck pafsirte

am Sonnabend Mittag 11 Uhr 43 Min mit dem Ber
liner Schnellzuge auf der Reise nach Kissingen den hiesigen
Bahnhof

Am Bürgerverin für ftädt Interessent
wurde von einem Mitgliede in Anbetracht der jetzt herr
schenden hohen Sommertemperatur für den Beginn der
Sommerferien eingetreten die Versammlung beschloß jedoch

die Vereinssitzungen so lange noch zu halten als der
Stadtverordnetenversammlung allgemein interessirende stadt
Angelegenheiten zur Berathung vorgelegt würden Die
Trottoirsrage beschäftigte längere Zeit die Anwesenden
In der Hauptsache handelte es sich darum daß man da
rin eine Härte zu erblicken meinte daß die früher von
der Stadt den Hausbesitzern gewährten Subventionen aus
der Hundestenerkasse in Wegfall gekommen seien Dem
entgegen wurde gesagt daß weil jetzt die Trottoirisirung
eine viel umfafsendere als früher fei Sie früher usance
mäßigen Beihilfen nicht mehr geleistet werden könnten
auch sei die Trottoirisirung jetzt nicht mehr wie früher in
die Hände einer ftädt Kommission gelegt sondern man
habe es den Hausbesitzern überlassen sich auf möglichst
billigem Wege das Trottoir selbst legen zu lassen Nichts
destoweniger dürfte es nicht ausgeschlossen sein daß in
Nothfällen sich die Stadt auch jetzt noch geneigt zeigen
würde einzelnen Hausbesitzern eine Beihilfe zu den Trot
toirisirungskosten aus der Hundesteuerkasse zu gewähren
Zur Erwähnung kam hierbei wiederum die den Hausbe
sitzern in der Klausthorvorstadt polizeilicherseits aufge
gebene Trottoirlegung sowie daß der Fahrdamm dort
verbreitert und die Bürgerstegbreite verringert werden soll
Hierauf beschäftigte sich die Versammlung mit der bevor
stehenden Verpachtung der Theaterrestauration deren jähr
licher Ertrag auf etwa 9000 Mk von den ftädt Behör
den veranschlagt worden war Der hiesige Gastwirth
Herr W hat 7 /z Tausend Mark ein anderer aber mehr
geboten Die Genehmigung des Pachtvertrags bleibt der
Stadtverordnetenversammlung vorbehalten auch sei der
Fall nicht unmöglich daß da Nachgebote nicht aus
geschlossen seien eine neue Ausschreibung vorgenommen
werden müsse Bei der kurzen aus 5 Tage bemessenen
Frist für Pachtgebote habe ein Auswärtiger überhaupt
keine Gelegenheit gehabt auf das Theaterrestaurations
Geschäft rcslektiren zu können Bei Verpachtung der
Marktgefälle und der Jagd sind solche Nachgebote that
sächlich abgegeben und die Pachtgelder dadurch erhöht
worden Bezüglich des Setzens von Wassermessern theilte
ein Interessent mit daß der eine ihm gesetzte Wassermesser
wahrscheinlich in Folge der in ihm noch enthaltenen Luft
und deren Druck den ersten Tag 17 Kubikmeter die da

Drittes Bezirksfest des Deutschen Krieger
bundcs Nordost Thüringer Bezirk 17 in

Wrehna
Auf dem letzten Deleg irli ntage des Deutschen Krieger

bundes war die Wahl des alljährlich wiederkehrenden Be
zirksfestes auf die Stadt Brehna gefallen und Obrigkeit
wie Bürgerschaft daselbst hatten Alles daran gesetzt das
selbe in jeder Beziehung zu einem würdigen zu gestalten
Schon wochenlang vorher waren die umfangreichen Vor
bereitungen von einem dazu ernannten Komitee reiflich
berathen worden und dank dem bereiten Entgegenkommen
des dortigen Magistrats geschickt zu Ende geführt Nach
dem am Sonnabend Abend ein großer Zapfenstreich durch
die Straßen der Stadt das Fest eingeleitet weckte am
Sonntag früh die Bewohner eine Reveille aus ihrem
Schlummer Und in welchem Festtagskleide prangte gestern
die Stadt Haus für Haus war mit frischem Grün be
kleidet auf den Bürgersteigen waren Bäume verschiedener
Gattung eingepflanzt an hervorragenden Punkten waren
Ehrenpforten errichtet und zahlreiche Triumphbogen mit
entsprechenden Widmungen zogen sich quer über die
Straßen hinweg die gegenüberliegenden Häuser mit ein
ander verbindend Ebenso machte sich ein reicher Fahnen
schmuck bemerkbar Zwar schien es am Bormittag als ob
der Himmel durch Oeffnung seiner Schlenßen die helle
Festesfreude welche sich auf dem Antlitz der Theilneh
menden wiederspiegelte zu verscheuchen drohte doch hellte
er sich bald wieder auf und wendete seine volle Gunst
während des ganzen Festverlaufes demselben unverkürzt
zu Gegen 11 Uhr Vormittags begab sich der festgebende
Verein nach dem Bahnhofe zum Empfang der auswär
tigen Vereine deren im Ganzen 32 zur Theilnahme er
schienen waren Ein Sonderzug von Halle abgelassen
brachte kurz nach 11 Uhr sowohl die hiesigen theilnehmen
den Vereine 11 an der Zahl als auch mehrere benach
barte Vereine nach Brehna woselbst eine herzliche Be
grüßung stattfand Unter Vorantritt des dortigen Stadt
musikchors erfolgte unter klingendem Spiele der Einmarsch
in die Stadt und Abbringen der Fahnen in das Vereins

rauffolgenden Tage aber bei gleichem Wafferkonsum nur
je 2 Kubikmeter angezeigt habe Ein zweiter ihm ge
setzt r Wassermesser zeige immer noch aus Null trotzdem
durch ihn ein von 11 Familien bewohntes Haus mit
Wasser versorgt werde Gesprochen wurde ferner über
die neuen Straßennamen Die Salzgrafenstraße sühre
aus das ehemalige Thalamt zu müsse daher auch Thal
amtsstraße heißen während sich für die jetzige Thalamts
straße der Name Salzgrafenstraße mehr empfehle Daß
man die Vismarclstraße auf der andern Seite des den
Markt an Flächeninhalt um das Doppelte übertreffenden
Hasenberg noch weiter führen will wurde ebenfalls be
mängelt weil dadurch das Suchen nach einer Hausnum
mer unnöthiger Weise sehr erschwert werde Auch die
Zinksgartenstraße hätte vielleicht einen andern Namen er
halten können denn der Besitzer Zink habe sich in keiner
Weise um Stadt und Staat verdient gemacht sondern sei
ein einfacher nach Halle verzogener Landmann gewesen
Der im 4 kommunalen Wahlverein besprochene Durch
bruch Degenkolbesche Breite und Königsviertel wurde
als zu kostspielig sür unsern ohnehin schon vielbelasteten
Stadtsäckel einerseits bekämpft andererseits aber für einen
Durchbruch Zimmerplatz Wiede und Gehöft Teufcher und
Vollmer eingetreten Hingewiesen wurde auf das Bei
spiel von Leipzig wo Gehöftebesitzer aus eigener Initia
tive Passagen bauen und dadurch ein großes Stück Geld
verdienen Bei Erwähnung der Vorlagen für die Stadt
verordnetenversammlung wurde dem Bedauern darüber
lebhafter Ausdruck gegeben daß durch den Weggang des
Herrn Geheimrath Meier der Stadtverordnetenversamm
lungein schwer zu begleichender Verlust erwächst

Dreißigjährige Jahresfeier der Diakonissen
anstal t s Im hiesigen evangelischen Diakonissenhause voll
zog sich gestern Nachmittag die alljährlich wiederkehrende

Stiftungsfeier der Anstalt in üblicher solenner Weise Die
Austaltskapelle war zu diesem Zwecke sinnreich mit Guir
landen geschmückt und hatten sich zahlreiche Freunde der
Anstalt zu dieser Feier eingefunden Unter Orgelbeglei
lung wnrden die 30 in der Anstalt amtirenden Diakonissen
in den Saal geleitet worauf der Gottesdienst mit dem
Eröffnungsliede Gott ist gegenwärtig begann Darauf
hielt der Anstaltsgeistliche Herr Pastor Jordan eine ab
gekürzte Sonntagsliturgie und sodann die Festpredigt wel
cher er das Eo Johannes 3,30 zu Grunde legte Er
schilderte dabei die Ahnen der Diakonie die rechte Art
und die Aufgaben derselben Redner deutete Anfangs seiner
Ausführungen darauf hin daß das segensreich wirkende
Liebeswerk der Diakonie am 16 Oktober d I seine 50
jährige Gedenkfeier beginge wo ein Herr Theodor Meiner
in Kaiserswerth am Rhein den Grundstein dazu legte Im
deutschen Reiche sind 60 Plätze vorhanden wo Diakonissen
gegenwärtig arbeiten 6000 DiakoniMn überhaupt arbei
ten an 1800 Orten in den verschiedensten Ländern der 4
Erdtheile sür jenen Beruf und 5 600000 Pfleglinge
stehen unter deren Behandlung Die hiesige Diakonissen
Anstalt begeht heute die Feier ihres 30 jährigen Bestehens
Aus kleinen Anfängen heraus ist es derselben möglich ge
worden durch die Mildthätigkeit vieler Verehrer einen sol
chen stattlichen und doch dabei einfachen Bau auszuführen
dem sich noch in letzter Zeit durch hervorragende Bethei
ligung eines Wohlthäters das Martinsstift hinzu gesellt
hat Aus der hiesigen Anstalt sind 85 Diakonissen her
vorgegangen Mit dem geringen Anfang der Pfleglinge

lokal Gasthof zum Pelikan Hier fand eine weitere Be
grüßung durch das Lokal Komitee und demnächst das An
treten der Vereinsvorsitzenden zur Verloosung der Reihen
folge im Festznae statt Nach Erledigung dieser Programm
Nummer verfügten sich die fremden Kameraden nach den
für sie bestimmten Äürgerquartieren woselbst sie ein gern
gebotenes meist üppiges Mittagsmahl erwartete Eine
Anzahl Kameraden waren von benachöa en Orten aus
zu Gaste gebeten und wurden mittelst Geschirren nach rt
abgeholt und wieder zurück befördert Um I UHr wurde
Generalmarsch geschlagen und traten bald darauf die Ver
eine nach der geloosten Ordnung auf dem Marktplatze an
von wo aus nach Abholung der Fahnen der Abmarsch
nach dem Festplatze erfolgte Der letztere vor der Stadt
auf einer freien Wiese neben dem Schützenhause gelegen
bot ebenso wie die Stadt selbst ein freundliches Bild
Eine größere Anzahl Zelte waren dort errichtet worden
und durch dieselben den leiblichen Bedürfnissen Rechnung
getragen Nachdem die Vereine im Kreise um die Redner
tribüne Aufstellung genommen und die Fahnen um die
selbe gruppirt worden waren ergriff zunächst Herr Bür
germeister Köppel Brehna das Wort zu einer begeisterten
Ansprache an deren Schluß er ein Hoch auf unseren
obersten Kriegsherrn Kaiser Wilhelm ausbrachte in wel
ches die versammelte Menge dreimal begeistert einstimmte
Hierauf erfolgte das gemeinschaftliche Absingen zweier
Strophen des Liedes Lobe den Herren worauf das Fest
feine religiöse Weihe durch eine erbauende Predigt erhielt
welche Herr Diakonus Kretzer Brehna unter Hinweisung
auf die heilige Schrift vor den andächtigen Zuhörern hielt
Nachdem hierauf noch die dritte Strophe des genannten
Liedes abgesungen bestieg der Ehrenpräsident des Bezirks
Herr Generalmajor v Köthen Halle die Rednertribüne
und hielt eine zündende Ansprache an die Kameraden
durch welche er dieselben namentlich an die Liebe und Treue
zu Kaiser und Reich ermähnte und mit einem begeistert
aufgenommenen Hoch auf das Haus Hohenzollern und
die ganze deutsche Nation schloß Im Nameir der frem
den Vereine dankte fodannHerr Lüderitz HalledemMa
gistrate und der gesammten Bürgerschaft Brehna s für den
überaus freundlichen Empfang und die vorzügliche

von 2 3 ist die Zahl ihrer Thätigkeit bis für 108 ge
sti oen Die gehaltene Predigt war im Uebrigen eine tief
durchdachte und durch viele lnblische Thatsachen erläuternde
und tief empfundene Nach Abschluß der Predigt fangen
die Diakonissen die Motette Lobe den Herrn meine Seele
und was in mir ist seinen heiligen Namen Hierauffand
die feierliche Ordination zweier neuer Schwestern die ihr
Probejahr bestanden unter den üblichen Formalitäten statt
ES waren dies Frl Klara Härtel u Bertha Dönitzer
Selbige wurden mittelst Handschlags zudem 3 heiligen Be
ruf der Diakonie verpflichtet Dienerinnen zu sein 1 Jesu
Christi 2 der Kranken Hülssbedürstigen und Nothleiden
den und 3 Dienerinnen untereinander Nachdem Herr
Pastor Jordan als Vertreter des Anstalts Vorstandes
die beiden neu eingeführten Schwestern der Obhut der äl
teren empfohlen schloß die erhebende Feier nach dem Ge
bet und Segen mit dem 3 Verse von Nun danket alle
Gott Die am Ausgange des Saales zum Besten
des Diakonissenhauses entgegengenommene Kollekte erreichte

einen ziemlich hohen Betrag

sDie Halle sch e Waisenstiftungs hielt am Sonn
abend Abend im Hotel zum Kronprinzen unter Vorsitz
des Herrn Maurermeister Friedrich eine Versammlung ab
in welcher zunächst ein Bericht über die Kassenverhältnisse
der Stiftung die nicht ungünstige sind gegeben und so
dann der Vorstand auf ein Jahr neugewählt wurde
Derselbe besteht aus den Herren Maurermeister Friedrich
als Vorsitzender Kasernenbesitzer Lutze als dessen Stellver
treter Kaufmann Holzhausen als Schriftführer Oberlehrer
Dr Günther als dessen Stellvertreter Kausmann H
Arndt als Kassirer Kunstgärtner Rosch Kaufmann Wolff
Kaufmann Trautweiu und Friseur Hirt als Beisitzer
Außerdem gehören dem Vorstand als Vertreter beider
städtischen Behörden an die Herren Oberbürgermeister
Staude und Regierungsrath a D Gneist Es wurde
sodann über die Möglichkeit der Erwerbung eines eigenen
Grundstückes Zwecks Unterbringung von Waisen in den
selben debattirt uud schließlich beschlossen dem Magistrat
hinzuzuziehen resp sich seine Mithülfe zu erbitten

sDer Verein deutscher Handlungsgehilfen
Kreisverein Halles hielt am Sonnabend im Caf6
David eine von etwa 150 Personen besuchte Versamm
lung ab in welcher Herr Neu mann von hier einen Vor
trag über Zweck und Ziele des Vereins hielt Der Ver
ein erstrebt eine Ausbesserung des Kaufmannsstandes durch
Gründung von Berufsgenossenschaften

sDer Halle fche Radfahrer Klubs veranstaltete
gestern Nachmittag ein Privat Straßen Rennen von Bittter
seld Brehna Die Abfahrt erfolgte Punkt 4 Uhr
von erstgenanntem Orte aus und legte von den vier theil
nehmenden Mitgliedern Herr Heckert als Erster die 9 /z
Kilometer betragende Strecke in 11 Minuten zurück
Zweiter war Herr Schreiber Trotz des heftigen Windes
ist hierbei der deutsche Reeord ziemlich inne gehalten wor
den Herr Photograph Rothberger von hier machte eine
photographische Moment Ausnahme von dem Rennen die
wohlgelungen ist

sVeloeiped Sport s Trotz der großen Kon
kurrenz gelang es gestern dem Hall Bieycle Klnb aber
mals bei dem in Magdeburg stattgesundenen großen Velo
eipeden Wettrennen einen Preis davonzutragen Am
nächsten Sonntag tritt der in der letzten Zeit so vielfach

Aufnahme worauf die preußische National Hymne ange
stimmt wurde Der lange Zug aus welchem inzwischen
die Ehrenmitglieder die Spitzen der Behörde und die
Ehrenjungfrauen ausgeschieden waren nahm nunmehr Pa
rade Aufstellung worauf der Vorbeimarsch an Hrn General
major v Köthen n dem Magistrate erfolgte Nach dem Umzüge
durch ois Stadt und Rückmarsch nach dem Festplatze sand
daselbst ein großes Concert der Nrehna er Stadtkapelle
statt dem ein der Feier des Tages entsprech
grgmm zn Grunde gelegt war Zur Theilnahme an dem
Feste iLüW von Halle allein folgende Vereine erschienen
Kriegerverein Halle a S Kameradschaftlicher Verei Krie
gerbegräbniß Verein Krieger Versicherungs Verein Verein
der Krieger von 1866 ab Verein ehemaliger Ulanen ehe
maliger Artillerie ehem 12 Husaren ehem 36 er ehem
32 er und ehem Garde Ferner waren vertreten die Ort
schaften Roitzfch Hollme Reinsdorf Zörbig Schwerz
Dannendorf Landsberg Glesien Schenkenberg Zschortan
Sietsch Zaasch Giebichenstein Cröllwitz Reideburg Die
mitz Zwintschöna Wörmlitz Radewell Gutenberg und
Lettin Die Mehrzahl der auswärtigen Vereine trat be
reits mit dem 8 Uhr 30 Min von Brehna abgehenden
Personenzuge die Rückreise nach der Heimath an Alle aber
nahmen das freudige Bewußtsein mit fort ein schönes Fest
verlebt zu haben das hinsichtlich der getroffenen Arran
gements in jeder Beziehung befriedigte Ferner gereichte
es auch dem Lokal Vereine als auch den Gästen zu einer
besonderen Ehre daß das Magistrats Kollegium an dem
Festzuge fast vollzählig sich betheiligte Alle Gäste waren
schließlich auch in dem Urtheile einig daß die Aufnahme
und Bewirthnng von Seiten der Gastgeber in jeder Hin
sicht eine lobenswerthe gewesen war Das Lokalkomitee
dem noch ein besonderer Dank gebührt dürfte mit Stolz
auf den hervorragenden Festtag zurückblicken können da
der ganze Verlauf des Festes überhaupt ein wohlgelun
gener war Der Lokalverein Brehna hält heute Montag
noch ein kleine Nachfeier ab bestehend in einem
Nachmittagsconcerte auf dem Festplatze und in einem Ball
vergnügen am Abend im Vereinslokale



mit großem Erfolg in die Oeffentlichkeit getretene Hall
Bieycle Klub mit 8 Quadrillenfahrern in Konkurrenz bei
den in Leipzig im Krystallpalan stattfindenden Kunst u
Quadrillen Konkurreuzsahren offen für alle Klubs Deutsch
lands auf Der nächste Gautag des Gauverbands 18
verbunden mit einem großen Velocipeden Wettrennen findet
am 12 September cr hier in Halle statt

fSchach Gestern Sonntag den 4 d M war der
erste Tag des schon erwähnten VI Bundesfestes des
Saalefchachbundes Nach Empfang der auswärtigen
Gäste auf dem Bahnhofe versammelten sich die Teilneh
mer aus Halle Eilenburg Dessau Jtßnitz Löberitz Zör
big Magdeburg Calbe Ströbeck Delitzfch Cöthen Wettin
Döfel c im Lokal der Neuen Börse neue Promenade
No 2 im Ganzen 60 70 Personen Die Generalver
sammlung welcher eine kurze Ausschußsitzung voranging
eröffnete der diesjährige Bundesvorsitzende Kaufmann
Otto Henfel Halle um 10 Uhr Vorm mit einer sehr an
sprechenden und warmen poetischen Begrüßung im Uebrigen
wurden in derselben nur innere und geschäftliche Ange
legenheiten erledigt Hieran schloß sich 11 Uhr die
Verloosnng zu den Turnieren und um 11 Uhr folgten
die letzteren selbst welche wir hier der Reihe nach mit der
Anzahl der Theilnehmer und den Namen der Preisträger
folgen lassen die Spielturniere währten den ganzen Nach
mittag über I Hauptturnier 8 Theilnehmer noch nicht
vollständig entschieden da die drei Herren Schwarz und
Gülfen Halle und Flamme Delitzsch noch um die 2 Preise
zu stechen haben II Hauptturnier 12 Theilnehmer
1 Preis Seiferheld Jeßnitz 2 Preis Leopold Halle
3 Preis O Hensel Halle I Nebenturnier 12 Theil
nehmer 1 Preis Klose Jeßnitz 2 Preis Vieth Dessau
Z Preis Achenwall Eilenbnrg II Nebenturnier 10Theil
nehmer 1 Preis Tempel Halle 2 Preis Kluge Dessau
3 Preis Lücke Halle I Freies Turnier für Gäste
4 Theilnehmer Krausnick Magdeburg nur ein Preis
II Freies Turnier 6 Theilnehmer 1 Preis Hertzfch
2 Preis Wegener Ströbeck Außerdem fand für Nicht
sieger ein sogen Tombola Turnier statt bei welchem die
Gewinner 19 an der Zahl durch das Loos je einen Ge
winn erhielten Sämmtliche Gewinne welche zusammen
einen bedeutenden Werth darstellten es befanden sich da
runter 1 Regulator 1 Tafellampe eine Reisetasche meh
rere Photographiealbums c waren in dem großen Saale
der Neuen Börse auf einer geschmackvoll dekorirten Tascl
ausgestellt Bei dem gemeinsamen Abendessen nm 7 Uhr
beginnend brachte Oberpred Sickel Halle den ersten Toast
auf den Saalefchachbund weitere Toaste auf die Leiter
des Festes die Gäste zc folgten zwei Begrüßungstele
gramme von auswärts wurden verlesen Musik und Ge
sang würzten das Mahl Den Schluß des Tages bil
dete ein Lösungsturnier Lösung einer Schachaufgabe des
Stud Hülsen Halle in welchem Ref Knntze Calbe nach
40 Minuten den 1 und R Schmidt Zörbig nach 45 Mi
nuten den 2 Preis davon trug Ueber die Fortsetzung
des Festes am heutigen Tage berichten wir noch ganz
kurz die Festtheilnehmer rüsten sich soeben zu einer Waf
ferfahrt nach Trotha

j Der Turnverein Ule veranstaltete gestern
Nachmittag in Wilke s Restaurant ein Schauturnen ver
bunden mit Concert welches nichts zu wünschen übrig
ließ

Victoria Theater Dienstag wird auf allge
meinen Wunsch wieder einmal Mascotte gegeben Mitt
woch und Donnerstag findet ein Gesammt Gastspiel des
Solo Ballet Perfonals vom Leipziger Stadttheater
unter Leitung desBalletmeisters Herrn Jean Golinelli
statt

sFreyberg s Gartens Wenn das vorgestrige
Concert welches von der Kapelle des 4 Thüring Jnfan
terie Regimenls Nr 72 ausgeführt wurde nicht so zahl
reich besucht war als man es bei ausgesucht schönem
Wetter erwarten konnte so hatte dies jedenfalls seinen
Grund darin daß zu gleicher Zeit unsere Regiments
Kapelle in der Saalfchloßbranerei concertirte und auf
Wunsch ein Programm zu Gehör brachte welches fchon
8 Tage frühet eine enorme Anziehungskraft ausübte
Eröffnet wurde der Abend mit dem Auersberg Marsch v
Ziehrer Es folgte eine Ouvertüre welche wir zu hören
noch nicht in der Lage waren Der Tambour der Garde
von Tit l Der reiche Applaus welchen sie im Gefolge
hatte dürfte nicht allein auf Rechnung ihrer exakten Aus
führung zu setzen sein Ein Albumblatt von Wagner
vermochte nicht besonderen Effekt zu machen Um so
freudiger wurde die Ouvertüre zur Oper Tannhäuser
von Wagner begrüßt Recht glücklich fand sich die Kapelle
auch mit einer großen Fantasie aus C M v Weber s
Oberon v Arnold ab Wir begnügen uns nur noch

den Tanz der Landsknechte zumarlireu Es ist dies eineKom
Position welche wie uns das Programm belehrt der
Prinzessin Friedrich Karl v Preußen von A Klnghardt
zugeeignet worden ist Auch dieses Tonstück wurde so
lebhaft applaudirt daß Herr Kapellmeister Wendt dessen
umsichtige Direktion wir anerkennend hervorheben wie
nach dem ersten Theile mit einer Zugabe dankte

Herr Dr Kossinna,j bisheriger Assistent hiesiger
Universitätsbibliothek hat einen Ruf an die Universitäts
bibliothek Berlin erhalten und wird denselben Voraussicht

lich annehmen 8Jn Dölauj trittmorgen 6 d M eine Postagen ur
in Wirksamkeit

Ein schwerer Unglücksfall ereignete sich heute
früh in der Nähe von Schkeuditz auf der Straße zwichen
hier und Leipzig Der bei der Firma C W Schulze
Hierselbst beschäftigte Geschirrführer Haring von hier be
fand sich mit einem Transport Seife auf dem Wege nach
Leipzig und hatte auf der einen Seite des schwer belade

neu Rollwagens Platz genommen Als er in der Absicht
die Hemmschraube anziehen zu wollen von dem Wagen
herab sprang blieb er in einer eisernen Kette hängen kam
zu Falle und fo unglücklich zu liegen daß ihm ein Vorder
rad über die linke Hand und ein Hinterrad über den
inken Unterschenkel hinweg ging Der letztere erlitt da

durch einen Bruch weshalb die Ueberführung des Mannes
nach der hiesigen Klinik und seine Aufnahme daselbst noth
wendig war

Unfall Das 1 jährige Söhnchen des Technikers
D von hier fiel am Freitag in Folge Unaufmerksamkeit
des betreffenden Kindermädchens so unglücklich von dem
Arme desselben auf das Trottoir der Lindenstraße herab
daß es einen Bruch des linken Oberschenkels erlitt und in
die königl Klinik aufgenommen werden mußte

Aus dem Leserkreise
Nach einer außergewöhnlich langen Dauer von nördl

und nordöstlichen Winden sind heute Sonnabend wieder
westliche Winde eingetreten und die Entführung oer ge
sundheitsschädlichen Gase welche in den Schlammablage
rungen auf dem Holzplatz bei der Steinmühle ihren Ur
sprung haben nach der Richtung der Peißnitz hat aufge
hört Nun sind wieder die Anwohner im Osten der vollen
Wucht dieses mörderlichen Gestankes ausgesetzt Der
den Schlammablagerungen entsteigende Gestank ist noch
verstärkt bei dieser heißen Witterung durch die permanen
ten Miasmen der versumpften Ziegelwiese Früher wurde
der aus der offenen Kloake dem Mühlengraben
gebaggerte Unrath wenigstens per Achse weggefahren
und jetzt ohne Zweifel aus Sparsamkeitsrücksichten

wird dieser pechschwarze Inhalt der Kühne schon feit
Wochen in einem yiiasi Krater der eigens dazu in einer
früheren Schlammablagerung gegraben worden den
ganzen Tag per Handkarren abgeladen Ganz abgesehen
davon daß eine solche Ablagerung von vielen Hunderten
Kubikmetern der widrigsten Fäkalstoffe in der nächsten Nähe
menschlicher Wohnungen überhaupt ein Unding ist so ist
die betreffende Behörde doppelt zu tadeln nachdem die
selbe wiederholt auf den Uebelstand aufmerksam gemacht
wurde und auch Abhülfe durch genügende Desinfektion
versprach daß sie sich trotzdem um diese wichtige Sache
nur ganz ungenügend bekümmert Die städtische Behörde
sollte doch mit gutem Beispiel vorangehen und nicht selbst
Dinge verschulden die sie bei einem sich in geringem
Maße versündigenden Bürger nach vorhergegangener
Zstündiger Notiz sich vollkommen berechtigt fühlt zwangs
mäßig und zwar auf Kosten des Sünders zu beseitigen
Wozu ist denn überhaupt die Sanitäts Polizei vorhanden
wenn sie in dem vorliegenden haarsträubenden und sich
immer wiederholenden Fall ihre Schuldigkeit zu thun ver
säumt Dcsinfektionsftoffe aller Art sind doch wahrlich
billig genug und eine sofortige genügende der Größe des
Uebels entsprechende Anwendung derselben namentlich
bei der eingetretenen heißen Witterung ist auf das
Allerdringendfte und ohne die geringste weitere Zeitver

fäumniß geboten V RAnm der Redaktion Nach den uns zugehenden In
formationen sind vom Polizei und Stadtbauamte bereits
die erforderlichen Maßregeln zur Beseitigung der auge
regten Uebelstände getroffen worden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 2 Juli

Das hiesige Schöffengericht verurtheilte am 11 Mai d Js
Frau Marie Wunder Inhaberin der Firma Thurm K Wunder
in Lindenau bei Leipzig einem Dampfmiihtengeschäft wegen
Verfälschung von Genußmitteln auf Grund Les Reichsgesetzes
vom 14 Mai 1879 weil sie dem Kaufmann T hier auf Be
stellung statt gewünschten reinen gemahlenen Pfeffer mit Mais
Palmkernmehl zc gemischten d h verfälschten Pfeffer geliefert
habe zu 4 Wochen Gefängniß nnd 100 Mk Geldstrafe event
noch 2V Tage Gefängniß vgl Tgbl Nr 111 Beil 3 Sie
hatte Berufung eingelegt Auf Grund des Ergebnisses der
stattgehabten Verhandlung trug die Staatsanwaltschaft die
Herabsetzung der Strafe auf die erkannte Geldstrafe an Wegen
vielfacher gleicher Fälle mit Emschluß des vorliegenden hat sich
die W bereits in Leipzig in Untersuchung befunden und ist
auch bestraft worden Dcr Gerichtshof erkannte daher auf Ein
stellung des Verfahrens

Wegev Raubes Anstiftung dazu räuberischen Erpressungs
versuchs und Anstiftung dazu hatten sich zu verantworten der
im November 1861 geborene Arbeiter Max Emil Berthold
Knoch hier 15 Mal vorbestraft darunter 2 Mal wegeu Kör
perverletzung der Arbeiter Andreas August Max Schröder
aus Passendorf im Mai 1860 geboren mehrfach bestraft und
der Arbeiter Ludwig Witteborn ansCröllwitz im September
1867 geboren vorbestraft Die Beschuldigten waren in der
Nacht vom 17 zum 18 Apr l gegen 1 Uhr auf der Magde
burger Straße in der Nähe der Universitätskliniken als der
auf dem Nachhausewege begriffene Kandidat der Medizin Spie
gelberg an ihnen vorüberkam Knoch rief ihn an Herr Dok
tor kommen Sie doch mal her und zeigte ihm Narben schwe
rer alter Verletzungen verlangte ärztlichen Rath v n ihm wel
chen Jener gab Knoch verlangte noch Geld und sagte beim
abschlägigen Bescheid zu Schröder und Witteborn daß sie ihm
folgen und ihn in die Fresse schlagen sollten Schröder ent
gegnen daß er ihm den Brodknoten schon zuziehen wolle und
verlangte von Knoch ihm zu folgen welcher antwortete daß
er mit seinem lahmen Beine nicht so schnell laufen könne Spie
gelberg war nnterdeß weiter gegangen und wurde von Witte
born und Schröder verfolgt Er drehte sich um und verlangte
ihn in Ruhe zu lassen bemerkte auch nochmals daß er Geld
nicht verabfolgen werde Nunmehr fielen Beide über ihn her
würgten ihn und warfen ihn zur Erde Schröder kniete sich auf
ihn und schlug ihn in das Gesicht während Witteborn ihn mit
der Stiefelspitze gegen den Kopf trat Spiegelberg wurde be
wußtlos und Schröder versuchte in seine Taschen zu kommen
Der durch den Lärm herbeigezogene Wächter Scheffel war in
zwischen herangekommen Bei seinem Nahen ergriff anch der
herangekommene Knoch die Flucht und rief Witteborn zu
Nimm den Hut mit er wird mir Passen ich brauche einen

Witteborn nahm den dem Spiegelberg entfallensn Hnt und lief
damit auch davon Der Wächter zog Schröder von Spiegelberg
herunter und transportirte ihn mit Hülfe des durch Nothpfiff
herang zogenen Wächters Weicker zur Polizei Spiegelberg trug
fingerlange faustdicke Beulen am Kopf und Rücken davon und war
Tags nach dem Vorfall hinfällig so daß er vor Schmerzen

seinen Berufsgeschäften nicht nachgehen konnte Die Folgen
der Mißhandlung fühlte er noch Anfangs Mai an seinem Kör
per Die Staatsanwaltschaft beantragte Bestrafung des Knoche
und Schröder mit je drei Jahren des Witteborn mit 2 Jahren
Gefängniß Der Gerichtshof erkannte dem Antrage gemäß

Kitte für die Ferienkotonieen
Nur schwer könnten wir uns entschließen un

sere Ferienkolonieen zu vermindern denn ebenso
viele ja noch mehr Bedürftige wie früher war
ten mit Sehnsucht auf den Ruf Unsere Mittel
ermöglichen uns aber bis jetzt noch nicht die
Hälfte der Plätze zu besetzen wie in frühere
Jahren Wir bitten gebt Euer Scherflein
klein oder groß laßt die segensreiche Einrich
tung der Sommerpflege in unserer Stadt nicht
verkümmern

Berein für Volkswohl Abth V
für Ferienkolonieen

r E Kohlschütter Vorsitzender
Louis Sachs gr Ulrichstraße 24 Kasfirer

Volksküche
Monat Juni 188

Einnahmen719 ganze Portionen 179,75 Mk
4600 halbe do 598,00 Mk10 ganze Anweisungen 2,50 Mk
79 halbe do 10,27 Mk

Sonstige
Zinsen

Summa
Ausgaben23 ganze eingeg Anweisungen 5,75 Mk

127 halbe do 16,51 MkFleischer
Grünwaaren
Materialwaaren
Sonstige
Sparkasse

777,75 Mk

12,77 Mk
5,00 Mk

64,00 Mk
g59,52 Mk

22,26 Mk
345,95 Mk

15,00 Mk
80,35 Mk

13l,80 Mk
250,00 Mk

Summa 845,36 Mk

Nachtrag
Die Bayerische Köuigs Tragödie wird wenn

eine aus München eingegangene Nachricht sich bestätigt
noch in unerwarteter Weise die Gerichtshöfe beschäftigen
der bayerische Fiskus soll nämlich beabsichtigen die großen
Geschenke welche Professoren nnd Dichtern Schauspielern
und Soldaten von Ludwig II gemacht worden sind im
Wege des Prozesses zurückzufordern weil ein Wahnsinniger
nicht giltig etwas verschenken konnte

Eine Demonstration des Wiener Gemeinderathes
Vor Kurzem wurde in Wien ein Gewerbetreibender wegen vor
Jahren begangener Majestätsbeleidigung zu einer harten
Kerkerstrafe verurtheilt Die Untersuchung war eingeleitet
worden aui Denunziation des Gemeinderathes Pfister hin zu
dessen politischen Gegnern der Verurtheilte gehört Die Em
pörung unter der Bevölkerung Wiens ob des Beuehmeus des
venunzirenden Gemeinderathes war groß Wählerversamm
lungen wurden einberufen in denen mit Herrn Pfister der
der zur Partei der famosen Wiener Demokraten gehört nicht
gerade glimpflich verfahren wurde Am Freitag hat nun auch
der Wiener Gemeinderath in der Affaire Pfister ein stummes
und doch beredtes Verdikt abgegeben Als der Mann der sich
nicht gescheut hatte einem Politischen Gegner wegeu eines vor
drei Jahren unüberlegter Weife begangenen Vergehens der
Polizei anzugeben den Sitzungssaal betrat erhoben sich von
den anwesenden 79 Gemeinderäthen 63 und verließen den Saal
Diese in der Chronik der Wiener Stadtvertretung einzig da
stehende Demonstration soll so berichten die Wiener Zeitungen
übereinstimmend so lange fortgesetzt werden bis Herr Pfister
den Sitzungen fern bleibt oder sich emer Neuwahl unterzieht
Herrn Pfister wird nach dieser Demüthigung wohl nichts an
deres übrig bleiben als von der politischen Bühne abzutreten
zuma selbst seine Parteigenossen nicht Länger gesonnen schei
nen in der Seite dieses Ehrenmannes zu verharren Die
Stimme der Wählerschaft macht sich jetzt so laut geltend daß
sie selb t zu den nicht eben empfindlichen Ohren Pfisters drin
gen und diesen veranlassen wird sein Mandat niederzulegen
Da Pfister erklärt hat daß er auch in der nächsten Sitzung
des Gemeinderathes wieder erscheinen werde wird für Diens
tag keine Sitzung ausgeschrieben werden bis Freitag aber
so hofft man wird die Wählerschaft das Mandat von ihm zu
rückgefordert haben

Verunglückte Touristen Der Markgraf Alfred
Pallavicini und der Sekretär der niederländischen Gesandt
schaft Cronimelin sind auf einer Großglockuer Tour ver
unglückt Den Nachrichten zufolge die aus Linz in Tirol
eingetroffen sind die beiden Touristen am 26 Juni auf
gestiegen Bis zum sogenannten Glocknergrat konnte ihre
Spur verfolgt werden von hier weiter ist jede Spur ver
wischt Man nimmt an daß sie auf dem glatten mit
Neuschnee bedeckten Boden ausgeglitten und in einen Ab
grund gerathen sind Beide Vermißte sind hier sehr be
kannte Persönlichkeiten die früher schon starke touristische
Leistungen vollbracht hatten Die beiden Führer die sie
begleiteten werden gleichfalls vermißt

In der Nothwehr Der Eisenbahnbetriebssekretär
a D Runde in Hagen welcher wie s Zt berichtet
in der Nacht vom 4 zum 5 Juni d I dem Fabrikanten
Kchnettler in Hagen den Bauch aufgeschlitzt hatte in
Folge dessen Sch zwei Tage später starb stand gestern
vor dem Schwurgericht Der Gerichtshof erkannte auf
Freisprechung da durch die Beweisaufnahme festgestellt
worden war daß Runde von Schnettler angegriffen wor
den und beim Gebrauch des Messers im Stande der
Nothwehr gehandelt hatte R wurde lofort aus der
Haft entlassen

Wirksame Konkurrenz Der Kommis JoelLustig
in Wien etablirte sich ohne ein Vermögen zu besitzen
als Kleider Konfektionär und um feine Konkurrenten zu



besiegen und wie er dem Gerichtshofe mittheilt endlich
Herr über sie zu werden verkaufteer dieKteider welche

ihm auf Borg geliefert wurden um 2V Prozent unter
dem Einkaufspreise Er erzielte thatsächlich hierdurch eiuen
so lebhaften Umsatz in seinem Geschäfte daß er da der
allerdings geringe Nutzen durch die Menge aufgewogen
wurde allen anderen Geschäftsleuten seiner Branche in der
Konkurseröffnung voraneilte Das Defizit von 17600 fl
versuchte er rechnungsmäßig in der Weise zu verringern
daß er eine vollständig werihlose nominelle Forderung per
10000 fl um den Baarbetrag von 10 fl kaufte und die
letztere Summe als Aktivum anführte Herrn Joel Lustig
wurde überdies zum Vorwurfe gemacht daß er auf Kosten
der Gläubiger Aufwand machte dem seither fallit gewor
denen Georg Hafenrichler Gcfälligkeits Accepte ausstellte
und seinem Schwiegervater dem ebenfalls falliten Abraham

Eigel ein Darlehn von 1800 fl gab Lustig wurde
dieser Tage zu einem Mouate Arrest verurtheilt

Fünf nnd Siebenzig Damen Taschentücher
mit den schönsten Initial Stickereien fand die Kriminal
polizei bei dem bejahrten und in den besten Verhältnissen
lebenden Hausbesitzer Herrn G in Berlin als sie Veran
lassung hatte bei demselben eine Haussuchung abzuhalten
Der alte Herr G war nämlich beobachte werden als er
zu Kaisers Geburtstag am 22 März Unter den Linden
mehreren Damen die Taschentücher aus den Taschen zog
Aus Grund dieser Beobachtung und der seltsamen Schätze
welche tue Haussuchung zu Tage förderte wurde Herr
G als professioneller Taschendieb in Haft genommen und
hatte sich gestern als solcher vor dem Schöffengericht zu
verantworten Der Staatsanwalt beantragte auch 10
Tage Gefängniß sein Vertheidlger R A Friedmann er
wirkte jedoch die Freisprechung des Angeklagten indem er
den Standpunkt vertrat daß der Angeklagte zwar nicht

der vielberufenen Kleptomanie verfallen sei aber doch
unter einer ganz krankhaften Sinnesrichtung sich befinde
die heim Anblick schöner Frauen zum Durchbruch komme
und ihn dazu treibe wenigstens ein yuasi Andenken an
dieselben sich anzueignen Der Vertheidiger verlas zur
Begründung dieses Standpunktes höchst interessante Stellen
aus Kraut s Psychologie der Verbrechen uudTarnows
ki s Perversität der Sinnesrichtungen Der Gerichts
hof schlvß sich der Auffassung des Vertheidigers an und
erkannte aus Freisprechung des Angeklagten

Die Krakauer Reforma unterzieht die Zustände an
der Universität Krakau einer Betrachtung die in
Anbetracht der allmälig zu Tage tretenden Folgen des
einseitigen von dem Westen sich abschließenden Nationa
lismus der Polen sehr belehrend ist Das Krakauer de
mokratische Organ konstatirt den geistigen Verfall der
alwa iuatsr und macht hierfür die Professoren
verantwortlich weil sie durch das Beispiel des Ministers
Dnnajewskh angefeuert nur von der Sucht beherrscht
seien politische Karrisre zu machen Aus der Krakauer
Universität sei ein politischer Klub gemacht worden in
welchem die Wissenschaft nur als Mittel für die künst
liche Zucht des allmächtigen Einflusses im öffentlichen
Leben benutzt werde Das habe für das geistige Leben
schwere Folgen nach sich gezogen Die Lehrkanzeln seien
verödet weit ihre Inhaber in Wien Politik treiben die
Vorträ e seien vernachlässigt und die studirende Jugend
habe keine wissenschaftliche Kenntniß der heutigen Zeit und
nichts vereinigte sie mit dem Geiste des Jahrhunderts
So schreibt ein echt polnisches Blatt

Ein deutscher Friedensrichter zu North Platte
Nebraska hat dieser Tage ein merkwürdiges Urtheil in
einem Falle abgegeben in welchem ein Mann den Be
stimmungen des Slocnm Gesetzes zuwider geistige Getränke

verkauft hatte Der Staatsanwalt hatte die Verhaftung
des Angeklagten erwirkt und diesen in der sicheren Vor
aussetzung seiner Verurtheilung vor die Schranken des
Gerichtshofes Sr Gestrengen führen lassen Der Staats
anwalt legte den Fall dar und stand eben im Begriff
einen Belastungszeugen auf den Zeugenstand zu rufen
als der Friedensrichter den Gefangenen zum größten
Staunen des Staatsanwalts ohne vorheriges Vernehmen
der Zeugen entließ Aber Ew Ehren wandte der
Staatsanwalt ein ich kann sicherlich den Nachweis da
für liefern daß dieser Mann schuldig ist Ich weiß
dies erwiderte der Friedensrichter allein das Slocum
Gesetz ist uc Aoc cl und ich werde Niemand unter dem
selben verurtheilen Aber Ew Ehren fuhr der Staats
anwalt mit triumphirender Mine fort das Obergericht
hat entschieden daß dasselbe konstitutionell ist Dafür
kann ich nichts Blos weil das Obergericht einen ver
d ten Narren aus sich machte sehe ich mich noch lange
nicht verpflichtet auch aus mir einen verd teu Narren
zu machen Das Gesetz ist nicht recht und der Angeklagte
kann gehen

Auf der Great Northern Eisenbahn von Ir
an d fand dieser Tage Nachmittag unweit Partadown
ein furchtbares Eisenbahnunglück statt Die Lokomotive
eines von Dublin kommenden Personenzuges entgleiste und
stürzte in einen neben dem Damm laufenden Graben
wobei alle Waggons mit Ausnahme des Kondukteur
koupees mitgerissen wurden Vier Passagiere wurden
getödtet und etwa 20 verwundet viele so schwer daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird

Amerikanisch Aus New Iork wird telegraphirt
daß der Schatzmeister des Chesapeake und Delaware
Cauales betrügerischerweise Obligationen von 615,000 Doll
ausgegeben hat

Grotze Auswahl
Miier i ZskiAeliter M I
hochfeine französische Bettstellen mit roth
lein Federmatratzen Plüschgarnituren
in mehr Farben 4 Stück Nufzbanm und
Mahagoni Trumeanxspiegel I Cy
linderbureau Cansense Sophas neue
Bettstellen mit Federmatratzen a 24 Mk

Hauptbedingung ist iu meinem Geschäfte
daß jeder Käufer der billig kaufen will
nicht zu viel bietet

Lindenstraße 7
Die Grube

4Ivlosr Verein
am Bahnhof nUv empfiehlt dem
geehrten Publikum ihre

WrMGi
Dieselbe übernimmt jederzeit Liefe

rungen ins Hans
Bestellungen sind aufzugeben

Itüiiigsitri LO z
3V

Uvi 8 2 zAr

7 p
von nur juugeu

zarten Schweinen empfiehlt
5 i Leipzigerstr

8eIi üp ckMiiiipkm ZM
mit ammalsr neirms ivli tä Iiob
in msinsll LprkodstunclM Vormittags von
7 9 Ildr UackmittAAS von 2 3 Ilbr vor

As
Lollmraslstrassö 5

In obiger Privat Anstalt wird Michaelis
eine Lehrerstelle vakant welche jährlich
1200 Mark trägt Schulamts Kaudidaten
evangelischer Kvnftssivn wollen ihre Meldung
die mit Beglaubigung versehenen abschrisd
lichen Zeugnisse und den Lebenslauf dem
unterzeichneten Anstalrs Vorsteher zugehen
lassen Kenntniß des Taubstummen Unter
richts ist nicht unbedingt nothwendig

Halle den 5 Juli 1886
K l v tz

Ein Hansbnrsche wird gesucht
Restaurant Erlist Leipzigerstr

krszchvrK s Kartell
Dienstag den 5 Juli

Großes WchMMgkeiis Concert
veranstaltet vom Gesangverein Halle scher Liederkreis und der ganzen

Henschel schen Kapelle

zum Beste Ser Halle schc Ferien Kolonie
Die ganze Einnahme ist zu obigem Zweck bestimmt

mnn Ausgewähltes Programm
Bei ungünstiger Witterung im Saale

ohne der Mildthätigkeit Schranken zu setzen

Billets 33 Pfg si d schon bei Herien K amMarkt und Geiststraße Ecke Scharrngasse zu haben

Nur heute Dienstag und morgen Mittwoch noch

gtmmnl der NAK MSSS SZSSS
Zum ersten Male in Halle a S

kxtmiiK imd ügmklirK
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den 1 Juli
188K aus

Halle 11 Mittags II 21,10 III 14,20
Ankunft in Hamburg über Uelzen 7

Abends Rückfahrt von Hamburg über
Uelzen oder Wittenberge mit allen die be
treffende Wagenklasse führenden fahrplan
mäßigen Zügen bis einschließlich 30 Juli
an welchem Tage die Rückreise beendet wer
den muß

Für Kinder unter 10 Jahren gelten die
üblichen Fahrvergünstigungen

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist aus
geschlossen

Magdeburg den 30 Juni 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

In iinrnsr vöitsröQ XrsisöQ Ludst äis

MtAMr
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Groszes
MMtSr Cmcert

der ganzen Kapelle des Kgl Magd
Füs Ngts Nr 3

Entröe Person 3V Pfg
Billets im Vorverkauf zn ermäftig

ten Preisen wie bekannt

Sd Kapellmeister
SolÄoosr WrsLk

Leipzigerstrasze
Empfehle meine großen Restanrations

Lokalitäten nebst schattigem zugfreien
Garten

im Abonnement 75 Pfg
Echt Münchener Spaten sowie

Hallesches Aktien Bier Pilsener ff

Anhalterstr 1 halbe 1 Etage zu ver
Miethen nnd 1 Oktbr zu beziehen

Zum 15 August suche ich ein gewandtes
nicht zu junges Mädchen m guten Zeugnissen
versehen für Küche und Hans

Frau S FZulo t lKirchthor 6 im Garten

von aus
wärts sucht

v Paradeplatz 4Ein Mädchen für Küch und Haus mit
guten Attesten wild zum 1 Oktober gesucht

von Frau VrHarz S ZS
Einen Lehrling sucht

Tapezierer u Dekorateur Taubenstr 1

Für Schneider welche auf Ladenarbeit
eingerichtet sind haben wir lohnende Be
schäftigung

Ein j Kansmann s Kost n Logis
in einem anst Hause Gest Off mit
Preisangabe uuter 4 7S an die Exp
ds Bl erbeten

gegenüber dem Mühlweg sind in dem neu
erbauten Hause herrschastl und komfortable
eingerichtete Wohnungen i Preise v 300
1600 M zu verm Näh Steinweg 33

Ein freuudl Laden mit Wohnung
per ll Oktober zu vermiethen

tt Bernbnrgerstr
itube an einzelne Person 20 Thlr sof

Izn vermiethen gr Schloszgasse l part

Helle Fabrik Räume mit Wohnung
und großem Hof stehen zum

A Oktokvr
zu vermiethen Näheres Geiststr 3

Wohnung
s St 2 K K Zt f 8 Thlr u

1 St 1 K K c f 3V Thlr zum
Z Okt zn verm Näh Mauergasse S

Ein möblirtes Zimmer passend für einen
Kaufmann oder Lehrer monatlich 10 Mk
zu vermiethen Albrechtstr 38 I

Zu vermiethen u 1 Oktbr beziehbar eine
Parterre Wohnung bestehend aus 5 St 3
K Küche und Zubehör Preis 660 Mk
Näheres Landwehrstr IS im Laden
1 Parterre Wohnung f 270 Mk 2 St

2 Kam Küche u Zub den 1 Oktbr zu
beziehen M Goldschmidt

gr Brauhausgasse 28 1 Tr
2 Stuben 2 K Küche 65 Thlr zu vev

miethen Trödel IS
Freitag Ab Saalschloß 1 Tuch vertauscht

Bitte umzutausch Albrechtstr S8 I
Hallesche freiwill Feuerwehr

Dienstag den 6 Juli
Abends 8 Uhr Uebnng
Feuerwache Blücherstr

Das Kommando

MlAliv keiMeckwdvIv
j 8Versammlung am Dienstag den 6 d M

Abends 8i/z Uhr im Münchener Brauhanse
gr Ulrichstr Um recht zahlreiches Erscheinen
wird gebeten 1 Besprechung des stattsin
denden Sommerfestes 2 Verschiedenes

Der Vorstand

äie ModkraZs swiAt von

Nlr 1 25 bis Mx 4 Äas kä
Nau vsrliwM stets

Vorrätdi in äsn bö anntön
MsäerlaASQ

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den fslgendeu Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vsrräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Familien Nachricht
Todes Anzeige

Heute früh 5 Uhr entschlief sanft nach
schwerem Leiden mein theurer Gatte
der Postschaffner rritz
in seinem 55 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bittet

Alsri t geb SturmHalle a S den 4 Juli 1886
Die Beerdigung findet Dienstag Nachm

5 Uhr vom Trauerhause Spiegelgasse statt

Für die vielen wohlthuenden Beweise der
Liebe und Theilnahme beim Begräbniß unseres
unvergeßlichen Mannes und Vaters sagen
wir seinen Herren Vorgesetzten und Kollegen
Verwandten und Bekannten von Nah und
Fern sowie auch Herrn Pastor Graß für
seine trostreichen Worte am Sarge unseren
tiefgefühltesten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie
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Dienstag den 6 Juli I88G
F s

Der Glücksengel
Große sensationelle Operetten Novität in 3 Akten von H Durn u A Chirot

Musik von Edmond Andran
Kostüme nach Figuren des k k priv Theaters a d Wien angefertigt vom Ober

garderobier Herrn Anton Fuchs
I Berlin gegenwärtig mit größtem Erfolge am Repertoire

Regie Herr Sitr Dirigent Kapellmeister Qornelliu

Lorenzo XVII Fürst von
Piombmo

Fiametta seine Tochter
Prinz Fritellini deren Ver

lobter
Pippo Schafhirt
Bettina Gänsehüterin
Matheo Wirth
Parasante Sergeant
Rocco

P ersone
Carlo

I V Kammer
I vddsmSiuvx Kr RIiuis8tr ss SS

Wegen beschlossener Auslösung des Geschäfts

ZM A 8VsrkÄUt
ÄVG

Meine großen Vorräthe in gebe ichsHr billig ab
Eine Parthie zurückgesetzte Sachen zu jedem nur annehm

baren Preise

Silvio
Barbaruccio
Sento

Pächter

Hr Straß
Frl Seidel

Hr Hermann
Hr Bachmann
Frl Grüner
Hr Waltjen
Hr Sommer
Hr Mahr
Hr Weber
Hr Wahl
Hr Richter

Marco i
Angelo
Luidgi
Beppo j
Paola l
Francesca,
Antonia 1
Francescos

Repp j
Ein Arzt

Pagen

Landmädchen

Bauern

Frl Lange
Frl Dellmann
Frl Wachter
Frl Gärtner
Frl Knoll
Frl Mahr
Frl Bögler
Frl Werther

lHr Nigrin
Hr Hanser
Hr Bartels

Mitglieder der Gauklerbande Ehrendamen
Pagen Hofherren Hofdamen Soldaten

Landleute
Ort der Handlung Das Fürstenlhum Piombmo Zeit Das 17 Jahrhundert

Preise der Plätze
1 Frcmdknsitz tl 2 Reihe nur an der Kasse 1,5V Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 8V Mg

Parterre 60 Psg Gallerie 3V Pfg Im Borverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater m den Cigarren Geschasten der Herren Steinbrecher K Jasver am
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger u Poststraße

Eingang und Abendkasse auch von der Frankcnstratze
Die Billets haben nur zu der Borstellung Gültigkeit zu welcher sie gelüst sind

Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Tbeaterbesucher zahlen bei
Garten Concerten kein Entree

7 in 8 I iMorgen Mittwoch Gesammtgastipiel des Solo Balletpersonals vom Leipziger
Stadttheater unier Leitung des Balletmeisters Herrn unter lit
Wirkung des Balletmeisters auS Braunschweig der ersten Solo
tänzerin Frl der Solotänzen Frl Frlsowie des ersten Solotänzers Herrn IZ iZeo ZZvrri
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Ück
Um vielseitigen Wünschen zu entsprechen werden Abonuementsbons 12

sür Sperrsitz 9 Mk 60 Pf von heute ab an ver Kasse ausgegeben
Tie Abonnementsbons können in jed ,r beliebigen Anzahl zu den Vorstellungen in Ver

Wendung gebracht werden

Am 10 Juli Beginn des Gastspieles des ersten Gesanaskonulers vom Friedrich
Milhe mstädtischen Theater in Berlin Herrn

Vormerkungen aus Sitze werden m Vorverkäufe bei H rrn Schmidt aegennber
dem Vieioria Theater von heute ab angenommen Die Direktion

ort n oivilsn Kreisen Isn ZÄNnsn IsZ bis
12 Ukr N t kts

In insinsn 23 L gntr lAsscliä1t en sinä ivkn bonnsmsntskgi tsn tnr
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Dienstag den K ds Mts früh

tv Uhr versteigere ich Geiststraße
zwangsweise gegeu Baarzahlung

t Schreibkomode t Komode
4 Tische S Nähtisch 1 neue
Thür 6 Bettstellen 5 Klei
dersekretäre 4 ovale Tische
3 Küchentische 2 Waschtische
5 Bertikows tSpiegelschränk
chen S Bilder S gr Vogel
bauer einige Kleidungsstücke
n v A m

Gerichtsvollzieher in Halle

Z r Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getragene
Winter Ueberzieher Mäntel Pelze
Fracks gebrauchte Stiefeln u s w
kauft fortwährend und zahlt hohe
Preise

Markt SK im rothen Thurm 1 Treppe
Eine gangbare Fleischerei m guter

Kundschaft nebst Grundstück im Neu
marktviertel zu verkaufen Off n
SV a d Exped d Bl erbeten

Carl Koch s Kinder Nähr Zwieback
preisgekrönt mit der goldenen Medaille ist
seiner unschätzbaren Eigenschaften und seines
hohen Nährwerthes wegen unentbehrlich für
die Kinder geworden Dieselben ersetzen die
Muttermilch vollständig bilden gesundes Blut
und starken Körperbau gewähren daher durch
ihren hohen Gehalt an Nährsalzen Schutz
gegen Schwächlichkeit Skropheln krumme
Füße englische Krankheit Stumpfheit der
Sinne

Dieselben verkauft in Packeten von 3t
und Pfg an
Vs rl Lvvd L rr tr l

Kitutiiiilim am Markt
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Güte nnd Billigkeit Jedem zu em
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Mit heutigem Tage verlegte ich mein

Mr reltttv NI ViK
ach den Leizylgerplatz No 3

I Architekt

lÜMri e lZmliM Mrte
Um meiner werthen Detail Kund

schaft die Vortheile des Eugros Ge
schäfts zu bieten gebe anch bei ein
zelner Entnahme von Cigarren und
Tabak S Rabatt ohne dadurch die
Güte der Fabrikate zu schädigen

Hochachtend
VI

gr Ulrichstraße 4S
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Leere Rotlimeinflaschm
kaust HG 8t Si e gr Ulrichstr 3Fül den redaktionellen und Inleratsntkieil i ranimortttch Julius Munckelt n Halle Vlötz sche BuchdruÄrei M Nietlchman l Lalle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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